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See the notice on TED website

406195-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Abbrucharbeiten – BLB NRW / NL DO / JVA Iserlohn (WE1384) / Haftmauer / 
Abbruch & Neubau / 010-26-00189
OJ S 112/2026 12/06/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Bauleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Bau- und Liegenschaftsbetrieb NRW Dortmund
E-Mail: do.einkauf@blb.nrw.de
Rechtsform des Erwerbers: Öffentliches Unternehmen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Wirtschaftliche Angelegenheiten

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: BLB NRW / NL DO / JVA Iserlohn (WE1384) / Haftmauer / Abbruch & Neubau / 010-26-
00189
Beschreibung: Abbruch und Neubau der Haftmauer
Kennung des Verfahrens: 775ede2d-6c9e-43d8-8f96-41207966c66d
Interne Kennung: 010-26-00189
Verfahrensart: Nichtoffenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45111100 Abbrucharbeiten
Zusätzliche Einstufung (cpv): 45262520 Mauerarbeiten

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Heidestraße 41  
Stadt: Iserlohn
Postleitzahl: 58640
Land, Gliederung (NUTS): Märkischer Kreis (DEA58)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: JVA Iserlohn

2.1.3.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 5 786 125,52 EUR

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXS7YYXYT2P4NY8J# Das 
Vergabeverfahren wird über den Vergabemarktplatz NRW (VMP NRW) abgewickelt. 
Unternehmen erhalten bei der Registrierung auf dem VMP NRW einen individuellen 
Unternehmensaccount. Der Austausch zwischen der Vergabestelle und dem Unternehmen 
erfolgt elektronisch über diesen Account und den für dieses Vergabeverfahren angelegten 
Projektraum im Modul "Kommunikation". Nur das Unternehmen hat Zugriff auf die über den 
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Unternehmensaccount im Modul "Kommunikation" des Projektraums eingegangenen und 
ausgehenden Nachrichten. Dem Unternehmen werden hierüber auch rechtserhebliche 
Erklärungen im Vergabeverfahren zugestellt. Innerhalb des Unternehmensaccounts können 
mehrere Nutzerkonten angelegt werden. Bei der Anlage wird die Verwendung 
funktionsbezogener E-Mail-Adressen empfohlen. Weitere Informationen und Hilfestellungen 
zum VMP NRW sowie Anleitungen zum Bietertool für die Angebotsabgabe finden Sie auf der 
Internetseite des Betreibers cosinex GmbH unter folgendem Link: https://support.cosinex.de

 ******************************** Sollte /unternehmen/pages/viewpage.action?pageId=28115008.
es im Rahmen des Vergabeverfahrens durch Mehrfachangaben im Preisblatt einerseits und im 
Bietertool andererseits zu widersprüchlichen Angaben über Preisnachlässe durch den Bieter 
kommen, werden die Angaben im Preisblatt als vorrangig angesehen und der Bewertung des 
Angebots zugrunde gelegt. ******************************** Nach dem Gesetz zur Eindämmung 
illegaler Betätigung im Baugewerbe vom 30. August 2001 (BGBl. 1 S. 2267) ist der BLB NRW 
verpflichtet, ab dem 01.01.2002, bei Verträgen über Bauleistungen 15% von jedem 
Auftragnehmer in Rechnung gestellten Entgelt an das für ihr Unternehmen zuständige 
Finanzamt abzuführen, wenn der Auftragnehmer zum Zeitpunkt der Gegenleistung (Zahlung) 
keine Freistellungsbescheinigung seines Finanzamtes vorlegt. Von der Bagatellgrenze im 
Sinne des § 48 Abs.2 EStG macht der BLB NRW keinen Gebrauch. Der Auftragnehmer ist 
verpflichtet, dem Auftraggeber jede vom zuständigen Finanzamt vorgenommene Änderung in 
Bezug auf die vorgelegte Freistellungsbescheinigung (§ 48b EStG) unverzüglich schriftlich 
mitzuteilen. Wenn bei der Auszahlung eines Rechnungsbetrages keine 
Freistellungsbescheinigung vorliegt, wird von der an Sie zu leistenden Zahlung 15% 
abgezogen und an das für Ihr Unternehmen zuständige Finanzamt abgeführt. Die Höhe des 
Steuerabzuges wird Ihnen mitgeteilt. ******************************** Hingewiesen wird auf die 
Korruptionspräventionen, denen sich der BLB NRW unterworfen hat; diese finden sich unter: 

 Einem rechtskonformen Handeln unterwirft sich auch der https://www.blb.nrw.de/compliance.
Bewerber / Auftragnehmer. ****************************************************** 
Datenschutzklausel gem. § 12 Abs. 2 Datenschutzgesetz NRW Die von Ihnen erbetenen, 
personenbezogenen Angaben werden im Rahmen des Vergabeverfahrens verarbeitet und 
gespeichert. Ihre Angaben sind Voraussetzung für die Berücksichtigung Ihres Angebotes. 
****************************************************** Hinweis - Wettbewerbsregister Ab einer 
Auftragssumme von 30.000 Euro ohne Umsatzsteuer wird der Auftraggeber über den Bieter, 
auf dessen Angebot der Zuschlag erteilt werden soll, eine Auskunft aus dem 
Wettbewerbsregister nach § 6 Abs. 1 S. 1 des Wettbewerbsregistergesetzes einholen. 
****************************************************** Wenn in den Vergabeunterlagen die Abgabe 
von mehreren Hauptangeboten nicht ausgeschlossen wurde (siehe Formblatt 211 - 
Aufforderung zur Abgabe eines Angebots), dann muss jedes einzelne Hauptangebot im 
Vergabemarktplatz als ein eigenständiges Angebot - mit allen dazugehörenden Unterlagen - 
erzeugt und über den Abgabeprozess einzeln eingereicht werden. Angebote von Bietern, die 
sich nicht an diese Formvorgaben halten, werden ausgeschlossen. Die Abgabe von technisch 
identischen Doppelangeboten ist nur insoweit zulässig, solange keine belastbaren 
Anhaltspunkte für missbräuchliches Bieterverhalten vorliegen. Insbesondere das selektive 
Bedienen von Nachforderungsaufforderungen führt zum Ausschluss des selektiv 
vervollständigten Hauptangebots. ********************************
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vob-a-eu -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung

https://support.cosinex.de/unternehmen/pages/viewpage.action?pageId=28115008
https://support.cosinex.de/unternehmen/pages/viewpage.action?pageId=28115008
https://www.blb.nrw.de/compliance
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Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: § 124 GWB - § 21 Arbeitnehmer-Entsendegesetz, § 98c Aufenthaltsgesetz, § 
19 Mindestlohngesetz, § 21 Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz sowie sämtliche 
Ausschlussgründe nach § 123 GWB
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Betrug: 
Korruption: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: BLB NRW / NL DO / JVA Iserlohn (WE1384) / Haftmauer / Abbruch & Neubau / 010-26-
00189
Beschreibung: Der Bau- und Liegenschaftsbetrieb NRW, Niederlassung Dortmund 
beabsichtigt für den Neubau der Justizvollzugsanstalt (JVA) Iserlohn einen vorgezogenen 
Neubau der umlaufenden Haftmauer. Das Baugrundstück befindet sich in Nordrhein-
Westfalen, im Märkischen Kreis, Stadt Iserlohn, Ortsteil Drüpplingsen, Gemarkung Hennen, 
Flur 25. Die Adresse lautet: Heidestraße 41, 58640 Iserlohn. Die Gebäude der freigezogenen 
Anstalt wurden im Jahr 1972 errichtet und entsprechen nicht mehr den heutigen Standards. 
Sie sollen im Rahmen des Justizvollzugs-Modernisierungsprogrammes (JVMoP) erneuert 
werden, um zeitgemäße Arbeits- und Haftbedingungen zu realisieren. Das Gesamtprojekt 
"Neubau JVA Iserlohn" mit 320 Haftplätzen besteht aus einzelnen Funktionsgebäuden, der 
umlaufenden Haftmauer, sowie übergeordneten Maßnahmen (Außenanlagen, technische 
Anlagen). Um den gesamten Projektablauf zu beschleunigen, wird eine vorgezogene 
Realisierung der Haftmauer angestrebt, welche Bestandteil dieser Maßnahme ist. Diese 
Baumaßnahme umfasst den Rückbau der bestehenden Gefängnismauer sowie den Neubau 
der Haftmauer als vorgezogene Maßnahme auf dem Sondergebiet inkl. Baustraßen. Der 
Rückbau der auf dem Grundstück bereits bestehenden Anstaltsgebäude, ist vorgezogen 
beantragt bei der Stadt Iserlohn und erfolgt parallel. Das Grundstück ist westlich, südlich und 
östlich von landwirtschaftlich genutzten Flächen umgeben. Es grenzt an ein nördlich 
gelegenes Wohngebiet an. Die Hauptzufahrtsstraße "Heidestraße" befindet sich auf der 



406195-2026 Page 4/13

Westseite des Grundstücks, südlich liegt die Straße "Zum Schmerbruch", die sich im Besitz 
des Landes NRW befindet. Östlich des Grundstücks grenzt hinter einer temporär bauseitig 
vorhanden Baustraße, direkt eine Ackerfläche, an die weiter im Osten der "Abbabach" 
angrenzt. Im Norden wird das Grundstück durch den "Gemarkenweg" abgeschlossen. Das 
Grundstück fällt von West nach Osten und Norden nach Süden innerhalb der Haftmauer um 
ca. 2 m ab. Der Neubau der Haftmauer von ca. 950lfm verläuft zum überwiegenden Teil ca. 
10m nach innen versetzt zum bisherigen abzubrechenden Verlauf der Bestandsmauer und 
wird den gesamten Sicherungsbereich der Justizvollzugsanstalt umgeben. Um eine 
harmonische Eingliederung in das Erscheinungsbild zu den angrenzenden Wohngebieten zu 
gewährleisten, sollen die Außenseiten West und Nord der Mauer mit einem Verblender-
Riemchen verkleidet werden, was in einer separaten späteren Maßnahme erfolgt. Die 
entsprechenden Vertiefungen sind im Zuge dieser Maßnahme herzustellen. Die Haftmauer 
wird entsprechend den Vorgaben des "Technischen Raumbuchs der Justiz NRW" sowie den 
statischen Anforderungen errichtet. Sie besteht aus Betonfertigteilen (Einzelbreite Tafel ca. 2,5
m/ Höhe ca. 6,5 - 9,0m) und Mauerstärke von 25-30cm. Hinweis: Aufgrund von 
unterschiedlichen Geländehöhen zwischen Innen- und Außenbereich wird stets das jw. höhere 
Bezugsmaß genommen. Im Bereich der Haftmauerelemente mit Klinkerriemchenverblendung 
ist Mauerstärke auf 25cm verringert. Die Sichtbetonflächen der Haftmauer sind durchgängig in 
Sichtbeton SB3, schalungsglatt ausgeführt. Die abgerundete Mauerkrone (d=52cm) ein nach 
innen ausladendes Rucksackprofil als Übersteigsicherung. Am obersten Punkt des 
Rucksackprofils ist im Bereich der Fugenausbildung längs zum Mauerverlauf in einer 
beidseitigen Aussparung der Kuppe ein massives Edelstahlrohr eingebracht, als Maßnahme 
gegen den Missbrauch der Dehnungsfuge. Preisbildende Massen: Ca 1.100lfm Konstruktiver 
Rückbau der bestehenden Haftmauer aus STB Fertigteilen inkl. Fundamente Ca. 950lfm 
Haftmauertafeln aus Betonfertigteilen inkl. Sonderteile je Standard- Stück ca. 2,50m Länge 
Ca. 950lfm Schlitzfundamente je Standard-Stück 2,50 m Länge Ca. 313 St 
Haftmauerelemente Standard je Stück 2,50 m Länge u. 6,685 m Gesamthöhe
Interne Kennung: 010-26-00189

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45111100 Abbrucharbeiten
Zusätzliche Einstufung (cpv): 45262520 Mauerarbeiten

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Heidestraße 41  
Stadt: Iserlohn
Postleitzahl: 58640
Land, Gliederung (NUTS): Märkischer Kreis (DEA58)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: JVA Iserlohn

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 23/12/2026
Enddatum der Laufzeit: 16/08/2027

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
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Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet 
für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Erfüllung sozialer Zielsetzungen
Beschreibung: Einhaltung von Mindestkriterien
Gefördertes soziales Ziel: Faire Arbeitsbedingungen

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: 124 Eigenerklärung zur Eignung oder Einheitliche 
Europäische Eigenerklärung (TNW) (Mit dem Teilnahmeantrag; Mittels Eigenerklärung): 
Allgemeine Eignung Die Eignung der präqualifizierten Unternehmen wird anhand der in der 
Liste des Vereins für die Präqualifikation ("PQ-Verein") von Bauunternehmen hinterlegten 
Erklärungen und Nachweise sowie der ggf. darüber hinaus verlangten Angaben und sonstigen 
Erkenntnissen der Baudurchführenden Ebene geprüft. Präqualifizierte Unternehmen müssen 
das Formblatt 124 "Eigenerklärung zur Eignung" bzw. die Einheitliche Europäische 
Eigenerklärung (EEE) nicht einreichen. Falls die im PQ-Verein hinterlegten Dokumente die 
Eignung zu dem konkreten Auftrag nicht nachweisen können, müssen die präqualifizierten 
Unternehmen Eigenerklärungen zu den geforderten Eignungskriterien abgeben und diese 
durch Vorlage von Einzelnachweisen zu belegen. Ebenso steht es den präqualifizierten 
Unternehmen frei, alternativ oder ergänzend Unterlagen zu den geforderten Eignungskriterien 
vorzulegen. Die Eignungsprüfung der nicht präqualifizierten Unternehmen erfolgt (zunächst) 
anhand der abgegebenen Eigenerklärungen sowie der ggf. zusätzlich verlangten Angaben 
und sonstigen Erkenntnissen der Baudurchführenden Ebene. Gelangen Angebote von nicht 
präqualifizierten Unternehmen in die engere Wahl, sind die im Formblatt 124 "Eigenerklärung 
zur Eignung" bzw. in der Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung bezeichneten 
Bescheinigungen zur Bestätigung der Eigenerklärungen einzuholen und zu prüfen. 
Nachunternehmen/andere Unternehmen: Bei Zweifeln an der Eignung der vorgesehenen 
Nachunternehmen / anderen Unternehmen von präqualifizierten Unternehmen können die o.g. 
Nachweise gefordert und einer Prüfung unterzogen werden. Bei der Prüfung der Eignung nicht 
präqualifizierter Unternehmen sind auch die Bescheinigungen der Nachunternehmen / 
anderen Unternehmen zu prüfen, für deren Leistungen die Vorlage der Eigenerklärung 
verlangt wurde.

Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: 124: Eintragung in der Handwerksrolle 
(Handwerkskarte) bzw. bei der Industrie- und Handelskammer (Auf Anforderung der 
Vergabestelle; Mittels Dritterklärung): als Nachweis zu Angaben im Formblatt 124; soweit 
jeweils eintragungspflichtig; Präqualifizierte Unternehmen: Nachweis ist nur erforderlich, falls 
die im PQ-Verein hinterlegten Informationen die Eignung zu dem konkreten Auftrag nicht 
nachweisen können.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: 124: Freistellungsbescheinigung nach § 48b 
Einkommensteuergesetz (Auf Anforderung der Vergabestelle; Mittels Dritterklärung): als 
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Nachweis zu Angaben im Formblatt 124; Präqualifizierte Unternehmen: Nachweis ist nur 
erforderlich, falls die im PQ-Verein hinterlegten Informationen die Eignung zu dem konkreten 
Auftrag nicht nachweisen können.

Kriterium: Genehmigung oder Mitgliedschaft in einer bestimmten Organisation erforderlich für 
Dienstleistungsverträge
Beschreibung des Eignungskriteriums: 124: Gewerbeanmeldung (Mit dem Teilnahmeantrag; 
Mittels Eigenerklärung): als Nachweis zu Angaben im Formblatt 124; soweit 
anmeldungspflichtig; Präqualifizierte Unternehmen: Nachweis ist nur erforderlich, falls die im 
PQ-Verein hinterlegten Informationen die Eignung zu dem konkreten Auftrag nicht nachweisen 
können.

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: 124: Handelsregisterauszug (Mit dem 
Teilnahmeantrag; Mittels Dritterklärung): als Nachweis zu Angaben im Formblatt 124; soweit 
eintragungspflichtig; Präqualifizierte Unternehmen: Nachweis ist nur erforderlich, falls die im 
PQ-Verein hinterlegten Informationen die Eignung zu dem konkreten Auftrag nicht nachweisen 
können.

Kriterium: Finanzkennzahlen
Beschreibung des Eignungskriteriums: 124: Qualifizierte Unbedenklichkeitsbescheinigung der 
Berufsgenossenschaft des zuständigen Versicherungsträgers (Mit dem Teilnahmeantrag; 
Mittels Dritterklärung): als Nachweis zu Angaben im Formblatt 124, mit Angabe der 
Lohnsummen; Präqualifizierte Unternehmen: Nachweis ist nur erforderlich, falls die im PQ-
Verein hinterlegten Informationen die Eignung zu dem konkreten Auftrag nicht nachweisen 
können.

Kriterium: Finanzkennzahlen
Beschreibung des Eignungskriteriums: 124: rechtskräftig bestätigter Insolvenzplan (Auf 
Anforderung der Vergabestelle; Mittels Eigenerklärung): als Nachweis zu Angaben im 
Formblatt 124, falls eine Erklärung über das Vorliegen eines solchen Insolvenzplanes 
angegeben wurde; Präqualifizierte Unternehmen: Nachweis ist nur erforderlich, falls die im PQ-
Verein hinterlegten Informationen die Eignung zu dem konkreten Auftrag nicht nachweisen 
können.

Kriterium: Finanzkennzahlen
Beschreibung des Eignungskriteriums: 124: Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen 
Sozialkasse (Auf Anforderung der Vergabestelle; Mittels Dritterklärung): als Nachweis zu 
Angaben im Formblatt 124, soweit das Unternehmen zur Sozialversicherung beitragspflichtig 
ist, sonst Negativbescheinigung als Dritterklärung; Präqualifizierte Unternehmen: Nachweis ist 
nur erforderlich, falls die im PQ-Verein hinterlegten Informationen die Eignung zu dem 
konkreten Auftrag nicht nachweisen können.

Kriterium: Finanzkennzahlen
Beschreibung des Eignungskriteriums: 124: Unbedenklichkeitsbescheinigung des 
Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen (Auf Anforderung der Vergabestelle; Mittels 
Dritterklärung): als Nachweis zu Angaben im Formblatt 124, soweit das Finanzamt derartige 
Bescheinigungen ausstellt; Präqualifizierte Unternehmen: Nachweis ist nur erforderlich, falls 
die im PQ-Verein hinterlegten Informationen die Eignung zu dem konkreten Auftrag nicht 
nachweisen können.
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Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Eignungskriteriums: 235 Verzeichnis der Leistungen/Kapazitäten anderer 
Unternehmen (TNW) (Mit dem Teilnahmeantrag; Mittels Eigenerklärung): Wenn sich der Bieter 
der Leistungen/Kapazitäten anderer Unternehmen in Hinsicht auf seine wirtschaftliche und 
finanzielle Leistungsfähigkeit bedient.

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Eignungskriteriums: 236 Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen 
(TNW) (Mit dem Teilnahmeantrag; Mittels Eigenerklärung): Wenn sich der Bieter der 
Leistungen/Kapazitäten anderer Unternehmen in Hinsicht auf seine wirtschaftliche und 
finanzielle Leistungsfähigkeit bedient.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Angabe der PQ-Nummer (Mit dem Teilnahmeantrag; 
Mittels Eigenerklärung): im Angebotsschreiben (213) oder VMS-Konto

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Bewerberbogen VOB/A (Mit dem Teilnahmeantrag; 
Mittels Eigenerklärung): -

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Bewerberbogen: Berufs- / 
Betriebshaftpflichtversicherung VOB (Anlage 1) (Mit dem Teilnahmeantrag; Mittels 
Dritterklärung): Die Deckungssummen dieser Versicherung müssen je Schadensfall 
mindestens betragen: - für Personenschäden: 2 Mio. EUR - für sonstige Schäden: 2 Mio. EUR 
- Versicherungsnachweis in der geforderten Höhe - oder - - verbindliche Eigenerklärung bzw. 
Erklärung einer Versicherungsgesellschaft, dass Sie mit dem haftenden Bewerber eine im 
Auftragsfall eintretende Berufshaftpflichtversicherung in der geforderten Höhe für Personen-, 
Sachschäden oder sonstige Schäden abgeschlossen hat, bzw. abzuschließen beabsichtigt.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Bewerberbogen: Umsatz für entsprechende 
Bauleistungen (Anlage 2) (Mit dem Teilnahmeantrag; Mittels Eigenerklärung): Erklärung über 
den Gesamtumsatz für Bauleistungen der letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre. - 
Jahresumsatz Bewerber in EUR netto im Bereich Bauleistungen Mindestanforderung: 
5.000.000,00 EUR netto Umsatz pro Kalenderjahr - Jahresumsatz im Fall einer 
Bewerbergemeinschaft in EUR netto im Bereich Bauleistungen Mindestanforderung: 
5.000.000,00 EUR netto Umsatz pro Kalenderjahr

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Bewerberbogen: Unternehmensreferenzen ( Anlage 3) 
(Mit dem Teilnahmeantrag; Mittels Eigenerklärung): Die Angaben in den Referenzen werden 
für die Eignungsprüfung verwendet. Hierbei werden für die Auswahl der Bewerber alle 
vorgelegten Referenzen berücksichtigt. Erfüllen die Referenzangaben die in der 
Bekanntmachung genannten Mindestanforderungen nicht, führt dies zum Ausschluss aus dem 
Verfahren. Mindestanforderungen damit die Eignung zuerkannt werden kann: 1. Zwei 
Referenzen für vergleichbare Bauleistungen. 2. Aus mind. einer Referenz soll hervorgehen, 
dass der Bewerber über eine besondere Kompetenz bei der Errichtung einer temporären oder 
dauerhaften Außensicherungsanlage mit hohen sicherheitstechnischen Anforderungen 
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verfügt. Geeignete Referenzen sind die Errichtung einer temporären oder dauerhaften 
Außensicherungsanlage einer JVA oder Einrichtung mit vergleichbarem Sicherheitsstandard 
(z.B. Botschaften, Justizgebäude, Polizeigebäude, Militärgebäude, Gebäude des Militärischen 
Abschirmdienstes, Gebäude des Bundesnachrichtendienstes, Banken mit hohem 
Sicherheitsanspruch) als Haftmauer in Element-/Fertigteilbauweise. 3. Die Referenzen 
müssen in den letzten 5 Jahren (Leistungszeitraum 01.05.2021 bis 30.04.2026) erbracht 
worden sein (mindestens zu 30% abgerechnet). 4. Die Baukosten der Referenzen müssen 
mind. 1 Mio EUR netto (KG 200 - 500) betragen. 5. Die Referenzaufgabe muss eine 
vergleichbare Leistung sein. Die Referenzen müssen zur Erfüllung der Mindestanforderung für 
die Eignung wertungsfähig sein. Sollten die Referenzobjekte nicht oben genannter Auflistung 
entsprechend, ist der sicherheitstechnische Bezug analog zur Auflistung nachzuweisen. 
Gewertet werden vergleichbare Referenzen, die in den letzten 5 Jahren (zwischen dem 
01.05.2021 bis zum 30.04.2026) fertiggestellt oder zumindest zu 30% abgerechnet wurden. 
Bei Bewerbergemeinschaften sind die Referenzkriterien insgesamt nachzuweisen, d.h. der 
Referenznachweis ist nicht von jedem Mitglied der Bewerbergemeinschaft einzeln zu führen. 
Die Referenzen sind folgendermaßen nachzuweisen: - Ausfüllen des Referenzformblattes 
oder - Referenzschreiben - z.B. des Auftraggebers - mit allen zur Wertung erforderlichen 
Angaben Im Falle einer Eigenerklärung des Bewerbers weisen wir ausdrücklich auf Ihre 
Erklärung zu den Ausschlusskriterien hin.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Bewerberbogen: Eignungsnachweise § 6a VOB/A EU ( 
Anlage 4) (Mit dem Teilnahmeantrag; Mittels Eigenerklärung): Angaben zur Befähigung und 
Erlaubnis zur Berufsausübung § 6a Nr. 1 VOB/A EU Anlagen beifügen: - Gewerbeanmeldung* 
- Handelsregisterauszug, nicht älter als drei Monate (soweit Eintragung besteht)* - Eintragung 
in der Handwerksrolle oder bei der Industrie- und Handelskammer* - Nachweis über 
mindestens 5 Jahre Berufserfahrung des Projektleiters *nicht erforderlich, wenn ein Nachweis 
über Präqualifikation (PQ-Liste) erbracht wird

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Bewerberbogen: Berufliche und technische 
Leistungsfähigkeit § 6a Nr. 3 VOB/A EU ( Anlage 5) (Mit dem Teilnahmeantrag; Mittels 
Eigenerklärung): Angaben zu Arbeitskräften § 6a Nr. 3 g) VOB/A EU - Beschäftigte der letzten 
3 Jahre im jährlichen Mittel gegliedert nach Lohngruppen mit gesondert ausgewiesenem 
technischen Leitungspersonal Mindestanforderung: Im Jahresmittel 10 Festangestellte - 
Angaben zur Mitgliedschaft bei der Berufsgenossenschaft Anlage beifügen: - Qualifizierte 
Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft (Angaben zur Mitgliedschaft mit 
Angabe der Lohnsummen), nicht älter als 3 Monate*. *nicht erforderlich, wenn ein Nachweis 
über Präqualifikation (PQ-Liste) erbracht wird

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Bewerberbogen: Verantwortliche Ansprechpartner - 
Erfahrung (Anlage 6) (Mit dem Teilnahmeantrag; Mittels Eigenerklärung): Angaben zu den 
technischen Fachkräften, die zur Leistungserbringung eingesetzt werden (Verantwortliche 
Ansprechpartner). - Verantwortliche/r Bauleiter/in Mindestkriterium: 10 Jahre Berufserfahrung - 
Stellvertretende/r Bauleiter/in Mindestkriterium: 5 Jahre Berufserfahrung

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Bewerberbogen: Erklärungen zu Ausschlussgründen § 
6e VOB/A EU ( Anlage 7) (Mit dem Teilnahmeantrag; Mittels Eigenerklärung): Erklärungen zu 
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Ausschlussgründen § 6e VOB/A EU -> Strafvorschriften - § 6e I VOB/A EU Ich erkläre / Wir 
erklären, dass ich/wir oder eine für die Leitung des Unternehmens als verantwortliche Person 
nicht für eine der nachfolgenden Delikte mit einer Freiheitsstrafe von mehr als 3 Monaten oder 
meiner Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen rechtskräftig verurteilt worden bin/sind/ist 
gegen mich/uns/diese Person verhängt worden ist: 1. § 129 des Strafgesetzbuchs (StGB) 
(Bildung krimineller Vereinigungen), § 129a StGB (Bildung terroristischer Vereinigungen) oder 
§ 129b StGB (kriminelle und terroristische Vereinigungen im Ausland), 2. § 89c StGB 
(Terrorismusfinanzierung) oder wegen der Teilnahme an einer solchen Tat oder wegen der 
Bereitstellung oder Sammlung finanzieller Mittel in Kenntnis dessen, dass diese finanziellen 
Mittel ganz oder teilweise dazu verwendet werden oder verwendet werden sollen, eine Tat 
nach § 89a Absatz 2 Nummer 2 StGB zu begehen, 3. § 261 StGB (Geldwäsche; 
Verschleierung unrechtmäßig erlangter Vermögenswerte), 4. § 263 StGB (Betrug), soweit sich 
die Straftat gegen den Haushalt der Europäischen Union oder gegen Haushalte richtet, die 
von der Europäischen Union oder in ihrem Auftrag verwaltet werden, 5. § 264 StGB 
(Subventionsbetrug), soweit sich die Straftat gegen den Haushalt der Europäischen Union 
oder gegen Haushalte richtet, die von der Europäischen Union oder in ihrem Auftrag verwaltet 
werden, 6. § 299 StGB (Bestechlichkeit und Bestechung im geschäftlichen Verkehr), 7. § 108e 
StGB (Bestechlichkeit und Bestechung von Mandatsträgern), 8. den §§ 333 und 334 StGB 
(Vorteilsgewährung und Bestechung), jeweils auch in Verbindung mit § 335a StGB 
(Ausländische und internationale Bedienstete), 9. Artikel 2 § 2 des Gesetzes zur Bekämpfung 
internationaler Bestechung (Bestechung ausländischer Abgeordneter im Zusammenhang mit 
internationalem Geschäftsverkehr), 10. den §§ 232 und 233 StGB (Menschenhandel) oder § 
233a StGB (Förderung des Menschenhandels). Anlage beifügen: - Auszug aus dem 
Gewerbezentralregister, nicht älter als 3 Monate -> Verpflichtung zur Zahlung von Steuern, 
Abgaben und Beiträgen zur Sozialversicherung - § 6e IV VOB/A EU Anlagen beifügen: - 
Bescheinigung in Steuersachen des zuständigen Finanzamts, nicht älter als 3 Monate* - 
Freistellungsbescheinigung des Finanzamts gem. § 48b EStG* - 
Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse, nicht älter als 3 Monate* - soweit 
Fall des § 6e IV S. 2 VOB/A EU: ggf. Zahlungsnachweis oder Zahlungsverpflichtung* *nicht 
erforderlich, wenn ein Nachweis über Präqualifikation (PQ-Liste) erbracht wird -> Umwelt-, 
sozial-, und arbeitsrechtliche Verpflichtungen - § 6e VI Nr. 1 VOB/A EU -> Insolvenz - § 6e VI 
Nr. 2 VOB/A EU

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Bewerberbogen: Nachunternehmer (Anlage 8) (Mit 
dem Teilnahmeantrag; Mittels Eigenerklärung): Nachunternehmer müssen im 
Teilnahmewettbewerb nicht benannt werden. Will sich ein Bewerber / eine 
Bewerbergemeinschaft zum Nachweis seiner / ihrer Eignung auf Nachunternehmer beziehen, 
ist der Nachunternehmer bereits im Teilnahmewettbewerb zu benennen. Es wird insoweit auf 
§ 6d VOB/A EU verwiesen. ?

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Bewerberbogen: Erklärungen zur Bekämpfung von 
Schwarzarbeit (Anlage 9) (Mit dem Teilnahmeantrag; Mittels Eigenerklärung): Ich / Wir erkläre
(n), dass ich/wir in den letzten 2 Jahren nicht - gem. § 21 Abs. 1 Satz 1 oder 2 i.V.m. - § 8 Abs. 
1 Nr. 2, §§ 9 bis 11 des Schwarzarbeiterbekämpfungsgesetzes, - § 404 Abs. 1 oder 2 Nr. 3 
des Dritten Buches Sozialgesetzbuch, - §§ 15, 15a 16 Abs. 1 Nr. 1, 1b oder 2 des 
Arbeitnehmerüberlassungsgesetzes, - § 266a Abs. 1 bis 4 des Strafgesetzbuches, - mit einer 
Freiheitsstrafe von mehr als 3 Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen 
oder einer Geldbuße von mehr als 2.500 EUR belegt worden bin/sind, oder - gem. § 21 Abs. 1 
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i.V.m. § 23 des Arbeitnehmerentsendegesetzes mit einer Geldbuße von wenigstens 2.500 
Euro belegt worden bin/sind. 0 Ja 0Nein Anlage beifügen: - Auszug aus dem 
Gewerbezentralregister, nicht älter als 3 Monate

Kriterium: Versorgungssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: 234 Erklärung Bieter-/Arbeitsgemeinschaft (Mit dem 
Teilnahmeantrag; Mittels Eigenerklärung): - wenn das Angebot von einer Bietergemeinschaft 
abgegeben wird - bei Abgabe mehrerer Hauptangebote für jedes Hauptangebot einer 
Bietergemeinschaft
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 03/07/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://evergabe.blb.nrw.de/Vergabe/notice
/CXS7YYXYT2P4NY8J/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://evergabe.blb.nrw.de/Vergabe/notice/CXS7YYXYT2P4NY8J

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 11/08
/2026
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://evergabe.blb.nrw.de/Vergabe/notice
/CXS7YYXYT2P4NY8J
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Beschreibung der finanziellen Sicherheit: Soweit die Auftragssumme mindestens 250.000 
Euro ohne Umsatzsteuer beträgt, ist Sicherheit für die Vertragserfüllung in Höhe von fünf 
Prozent der Auftragssumme (inkl. Umsatzsteuer, ohne Nachträge) zu leisten. Zudem beträgt 
die Sicherheit für Mängelansprüche drei Prozent der Summe der Abschlagszahlungen zum 
Zeitpunkt der Abnahme (vorläufige Abrechnungssumme). Bitte beachten Sie dazu die 
Besonderen und Weiteren Besonderen Vertragsbedingungen.
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 14/07/2026 09:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: -
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: -
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich

https://evergabe.blb.nrw.de/Vergabe/notice/CXS7YYXYT2P4NY8J/documents
https://evergabe.blb.nrw.de/Vergabe/notice/CXS7YYXYT2P4NY8J/documents
https://evergabe.blb.nrw.de/Vergabe/notice/CXS7YYXYT2P4NY8J
https://evergabe.blb.nrw.de/Vergabe/notice/CXS7YYXYT2P4NY8J
https://evergabe.blb.nrw.de/Vergabe/notice/CXS7YYXYT2P4NY8J
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Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Finanzielle Vereinbarung: siehe Vergabeunterlagen

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: entsprechend der Regelungen in § 160 Abs. 3 
GWB
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Bau- und 
Liegenschaftsbetrieb NRW Dortmund
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: Bau- und 
Liegenschaftsbetrieb NRW - Justiziariat
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Vergabesatellit BLB NRW

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Bau- und Liegenschaftsbetrieb NRW Dortmund
Registrierungsnummer: 05111-32003-71
Postanschrift: Emil-Figge-Str. 91
Stadt: Dortmund
Postleitzahl: 44227
Land, Gliederung (NUTS): Dortmund, Kreisfreie Stadt (DEA52)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Einkauf und Vertragsmanagement
E-Mail: do.einkauf@blb.nrw.de
Telefon: +49 0
Fax: +49 0
Internetadresse: http://www.blb.nrw.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Bau- und Liegenschaftsbetrieb NRW - Justiziariat
Registrierungsnummer: t:0211617000
Postanschrift: Mercedesstr. 12
Stadt: Düsseldorf
Postleitzahl: 40470
Land, Gliederung (NUTS): Düsseldorf, Kreisfreie Stadt (DEA11)
Land: Deutschland
Kontaktperson: BLBVergabe@blb.nrw.de
E-Mail: BLBVergabe@blb.nrw.de
Telefon: +49 0
Fax: +49 21161700174

mailto:do.einkauf@blb.nrw.de
http://www.blb.nrw.de
mailto:BLBVergabe@blb.nrw.de
mailto:BLBVergabe@blb.nrw.de
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Internetadresse: http://www.blb.nrw.de
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Westfalen
Registrierungsnummer: t:02514111691
Postanschrift: Albrecht-Thaer-Straße 9
Stadt: Münster
Postleitzahl: 48147
Land, Gliederung (NUTS): Münster, Kreisfreie Stadt (DEA33)
Land: Deutschland
Kontaktperson: vergabekammer@bezreg-muenster.nrw.de
E-Mail: vergabekammer@bezreg-muenster.nrw.de
Telefon: +49 0
Fax: +49 2514112165
Internetadresse: https://www.bezreg-muenster.de/de/wirtschaft_finanzen_kommunalaufsicht
/vergabekammer_westfalen/zustaendigkeit_vergabekammer/index.html
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Vergabesatellit BLB NRW
Registrierungsnummer: t:490
Postanschrift: -
Stadt: -
Postleitzahl: 40470
Land, Gliederung (NUTS): Duisburg, Kreisfreie Stadt (DEA12)
Land: Deutschland
Kontaktperson: blbvergabe@blb.nrw.de
E-Mail: blbvergabe@blb.nrw.de
Telefon: +49 0
Fax: +49 0
Internetadresse: http://www.evergabe.nrw.de
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0005
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

http://www.blb.nrw.de
mailto:vergabekammer@bezreg-muenster.nrw.de
mailto:vergabekammer@bezreg-muenster.nrw.de
https://www.bezreg-muenster.de/de/wirtschaft_finanzen_kommunalaufsicht/vergabekammer_westfalen/zustaendigkeit_vergabekammer/index.html
https://www.bezreg-muenster.de/de/wirtschaft_finanzen_kommunalaufsicht/vergabekammer_westfalen/zustaendigkeit_vergabekammer/index.html
mailto:blbvergabe@blb.nrw.de
mailto:blbvergabe@blb.nrw.de
http://www.evergabe.nrw.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Kennung/Fassung der Bekanntmachung: f322987d-56e6-4a9f-b61b-d999bd6b534b  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 11/06/2026 10:41:31 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 406195-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 112/2026
Datum der Veröffentlichung: 12/06/2026
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